
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Band (Jahr): 61/62 (1913)

Heft 10

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



BAND LXI N! 10. REVUE POLYTECHNIQUE ZÜRICH, 8. MÄRZ 1913.

ijflttiprifiji]; Bmtfmirag
WOCHENSCHRIFT

FÜR BAU-, VERKEHRS- UND MASCHINENTECHNIK
GEGRÜNDET VON A. WALDNER, ING. HERAUSGEBER A. JEGHER, INO., ZÜRICH

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Rascher & Cie., Zürich und Leipzig

ORGAN
DES SCHWEIZ. ING.- & ARCHITEKTEN-VEREINS & DER GESELLSCHAFT EHEM. STUDIERENDER DER EIDG. TECHN. HOCHSCHULE.

Abonnementspreis :

Schweiz 20 Fr. jährlich
Ausland 28 Fr. jährlich

Für Vereinsmitglleder:
Schweiz 16 Fr. jährlich
Ausland 18 Fr. jährlich
sofern heim Herausgeber
:: abonniert wird ::

Insertionspreis:
4-gespalt. Petitzeile oder
deren Raum 30 Cts.

Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate ausschliesslich
an Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich
und deren Filialen und
:: Agenturen :;

hmrE- KIEFER ZÜRICH
FABRIK .'. ill ¦¦¦ I tel m ia. Referenzen

PATENT: SCHIEBEFENSTER eigener Konstruktion, Flügel in Metallführungen (zwecks Erhöhung der Solidität und zum Schutze des
Farbanstriches der Seitengeläufe) und zur bequemen Reinigung zimmerwärts klappbar. Tadellose, spielend leichte Funktion,
auch in die Brüstung versenkbar. "

PATENT: Für bewährte, solide DOPPELVERGLASUNGS-KONSTRUKTION in 4, 5 und 6 cm Scheibendistanz; niedere Herstellungskosten.
PATENT: WETTERSCHENKELVERSCHLUSS. Absolute Garantie für wind- und wasserdichten Abschluss.
PATENT: VERDECKTE KLAPPFLÜGEL-FALZSCHEERE. Durch jede Eisenhandlung beziehbar; No. 27008.

GRÖSSTES ETABLISSEMENT DIESER BRANCHE DER SCHWEIZ

ELEKTRISCHE
HYDRAULISCHE
TRANSMISSIONS-

personen- & WAREN-

AUFZUGE LUZERN
GEGRÜNDET 1874.

Uova Stvcvcl Catena
Kessel Kessel Kessel
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behandelt als Spezialist und g

Zivil-IngenieurKanalisation
H. Streng, St.Moritz ¦
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Für tQphnicoho Vorarbeiten und Projektstudien im Bahnbaurill ICblllllObllC empfiehlt sich B. EMCH, Ingen-Bureau, Bern.

Elektrizitätswerk d. Nordostschweiz
hat

MillionenKilowattstunden
nächst Eisenbahnknotenpunkt billig (ca. 2 Centimes) abzugeben.
Billiger Baugrund. — Anfragen unter Chiffre Z. K. 7435 an die

Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich.
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Krois XXX

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Kreisdirektion III der Schweizerischen Bundesbahnen in

Zürich eröffnet Konkurrenz über die Ausführung einer Niederdruck'
Dampfheizungsanlage für die Werkstätte des Depots im Bahnhof
Brugg (Aargau).

Die Pläne und Bedingungen liegen auf dem Hochbaubureau
des Oberingenieurs des Kreises III Im ehemaligen Rohmaterialbahnhof
in Zürich zur Einsicht auf, wo auch die zur Projektaufstellung nötigen
Unterlagen in Empfang genommen werden können.

Preiseingaben mit Projekt der Anlage sind mit der Aufschrift:
.Heizungsanlage Werkstätte Brugg" bis zum 25. März 1913 der
unterzeichneten Kreisdirektion verschlossen einzureichen.

Die Angebote bleiben bis Ende April 1913 verbindlich.

Zürich, den 27. Februar 1913.

Die Kreisdirektion Hl.

S»t£*c3Lt OUlir
Konkurrenz-Ausschreibung

Die Stadt Chur eröffnet hiemit unter schweizerischen
Konstruktionsfirmen Konkurrenz über Lieferung und Montage der Druck-
leitung, der Turbinenanlage und des elektrischen Teiles der
Zentrale Lüen für ihr an der Plessur im Schanfigg zu erstellendes
hydraulisches Kraftweik.

Bedingnishefte, Preislisten und Pläne können auf dem Bureau
der Lichtwerke und Wasserversorgung Chur entgegen genommen
werden. Mündliche und schriftliche Auskünfte erteilt der Stadtingenieur
von Chur, sowie die Bauleitung, Ingenieurbureau Kürsteiner in Zürich.

£ Die Angebote sind schriftlich und verschlossen bis spätestens
den 31. März 1913, mit der Aufschrift „Eingabe für das Plessurwerk"
versehen, der Baufachdirektion einzureichen.

Chur, den 5. März 1913.

Die städt. Baufachdirektion.

RIPOLN

Die anerkannt beste Farbe
für Innen- und Aussen-Anstriche.

General-Vertreter für die Schweiz:
C. Hässig, Ungenstein bei Basel.

LINOLEUM-
Unterlagen

Litosilo-Kunstholz-Estrich
Bims-Estrich mit Planolin-Abglättung

Kork-Estrich

PLANOLIN - AUSEBNUNGEN
sofort trocknend

Gh. H. Pflster & Co., Basel 7.

Sponagel & Co.,
Baumaterialien

Spezialgeschäft für keramische

Boden- und Wandbeläge
Kunstglasurplatten : Wandbrunnen

Mutz-Keramik.
Generalvertreter erstklassiger Fabriken.

Kunstgerechte Ausführung der Versetzarbeiten durch
eigene, geschulte Facharbeiter.

Kataloge und Preislisten zu Diensten.
Reichhaltige Muster-Ausstellung Sihlquai 139—143.

y.HiWW
•

jeder Art und Grösse
langjähriqeSpeiialität

,' von'

J.Willi,Sohn,Chur;
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I.)::-' '-V
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Die Solothurner

sind die bequemsten, solidesten, vollkommensten

und sparsamsten aller bekannten
Systeme.

Kombinierbar mit einfachen und doppelten
Perfekt- oder Sparbrennern.

Vorrätig bei den Gaswerken und bessern
Installationsgeschäften.

bester fahrbarer Motor.
Weitaus vorteilhafter als Dampflokomobilen.

Neue billige Benzin- u. Rohölmotoren.
Beste Betriebsmaschinen für
Landwirtschaft und Gewerbe.

Gasmotoren-Fabrik jtortfu.
SZlirioli.
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5S^^^^ Oberlichter jeder Rrt,
System Zimmermann. ¦-—

Shedfenster und Shedrinnen
mit Walzeisen- oder Stahlblechsprossen, Q Patent,
garantiert wasserdicht — kein Rbtropfen von

Schwitzwasser.
Viele Tausend Quadratmeter für eidgenössische

Behörden und Private geliefert.

¦ -., aI&a.'-- piITI /IPPFT Zürich, Limmatstrasse 55.
Bern, Länggasstrasse 26.

Sicherheits - Sprengstoff.
Im Gebrauch bei folgenden Tunnel-Unternehmungen:
Jungfrau-Bahn, Münster-Grenchen, Lötschberg usw. "**^H1|

Spezial-Sprenggelatine
Neues, handhabungssicheres Dynamit

fÄ».. Dynamit Nobel a.-g. Zurich Klîîfî Strasse 21
in Isleten (Uri)

Rudolf Mosse, Zürich lA^iESStï,*

Buss&C?.Basel
Gesellschaft für Eisenkonstruktionen, Wasser- und Eisenbahnbau

.¦¦ß-Mjjrf^

'

ü'

-:' M

\at

Mittlere RheinbrücKe in Basel, 200 m lang und 18 m Fahi bahnbreite.
(Verkleidung sämtlicher Flächen in Gotthardgranit).

Tiefbau
Wasserkraftanlagen
Eisenbahnbau
Brücken in Beton und Stein
Pneumatische Fundierungen

Ingenieurbureau
Uebernahme von

Bauleitungen
Projektierungen
Expertisen
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Plan-Konkurrenz.
Gemäss Beschluss des Bundesrates soll zur

Beschaffung von Entwürfen zu einem neuen
Bundesgerichtsgebäude in Lausanne unter den
schweizerischen und den in der Schweiz seit wenigstens

drei Jahren niedergelassenen Architekten ein

Wettbewerb
veranstaltet werden, zufolge dessen hiermit zur
Beteiligung an demselben eingeladen wird.

Die nötige Auskunft über alles Weitere gibt
das Programm nebst Unterlagen, welches den
Architekten auf briefliches Verlangen (nicht mittelst
Korrespondenzkarte) von der Direktion der eidg.
Bauten in Bern zugestellt wird.

Bern, den 3. März 1913.

Das eidg. Departement des Innern.

Stadt Zürich.
Höhere Töchterschule auf der Hohen

Promenade.
Folgende Bauarbeiten werden zur öffentlichen Konkurrenz

ausgeschrieben :

Schreinerarbeiten Granitbodenplatten
Beschläglieferung Parquetarbeiten

Bodenplatten und Wandplatten.
Eingabeformulare und Auskunft sind erhältlich auf dem Bureau

der Bauleitung, Utoquai-Seehofstrasse 4, II. Stock, je vormittags von
8—12 Uhr.

Die Eingaben sind bis 20. März, abends 6 Uhr, mit entsprechender
Aufschrift verschlossen einzusenden an den Vorstand des

Bauwesens I, Herrn Stadtrat Dr. Klöti, Stadthaus.

Die Bauleitung:
Streift Q Schindler, Architekten.

Zürich, den 3. März 1913.

SchulhausneubauWald (Kt. Zürich)
Ausschreibung von Bauarbeiten.

Nachstehende Arbeiten werden hiemit zur öffentlichen
Konkurrenz ausgeschrieben :

1. Erdarbeiten
2. Maurerarbeiten
3. Armierte Betonarbeiten
4. Steinhauerarbeiten (Granit und Kunststein)
5. Zimmerarbeiten
6. Spenglerarbeiten
7. Dachdeckerarbeiten (Ziegel).

Eingabeformulare, Pläne und Bedingungen können je nachmittags

von 2—6 Uhr auf dem Bureau der Unterzeichneten bezogen,
resp. eingesehen werden. Die Offerten sind bis zum 25. März 1913
an den Präsidenten der Baukommission, Herrn Jul. Honegger-Spörry
in Wald, einzusenden.

Zürich, den 4. März 1913.

Gebrüder Messmer, Architekten, Zürich I,
Lintheschergasse 13.

StädtPolytechnlehranstal
Viaahn-Std.mn Frankfurt!!*.IM,

rtoqfamrq durch das Sekn,,
Haimn derSemester April u.

Gerüsthölzer, Betonstützen,
Rundhölzer aller Längen und

Stärken, alles entrindet,
liefert prompt und preiswürdig

Pius Wehrle, Holzhandlung, Laufenburg.

[Wenn Sic reell, prompt und gut bedient sein]
•) wollen .lassen Sie Jhre
41. m-J

undPLANDRUCKE
(TROCKENVERFAHREN) anfertigen bei:

Ll-Lü
SIHLH0FSTR.27, ZÜRICH, TELEPH. 1107.

woselbst Sie auch
HEUOGRAPHIE-U.PAUSPAPIERE, 12 QUALITÄT

sehr preiswert beziehen können.

Patent-Ausbeutung.
Die Vacuum Brake CS Ltd. in London, Inhaberin der

schweizerischen Patente :

Nr. 28602 vom 30. März 1903 auf: „Luftsaugebremsanlage bei
Eisenbahnzügen",

Nr. 34827 vom 28. Oktober 1905 auf : „Luftsaugebremseinrlchtung
zur Erhöhung der Durchschlagschnelligkeit bei Be-
triebsbremsungen",

Nr. 35051 vom 30. Oktober 1905 auf: „Luftsaugebremsanlage
mit zwischen dem Hauptleitungsrohr und den
Bremszylindern eingeschalteten Steuerventilen",

Nr. 36874 vom 30. März 1906 auf: „Selbsttätige Luftsauge¬
bremse mit im Zuge verteilten Leltungslufteinlässen
und einem Zugschlusslufteinlasse, die bei Notbremsungen

wirken", und
Nr. 37001 vom 30. März 1906 auf: „Selbsttätige Luftsaugebremse

mit einem bei Betriebsbremsungen wirkenden
Zugschlusslufteinlasse,

wünscht für die Fabrikation ihrer Patente mit schweizerischen
Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung zu treten. Die Patente
werden verkauft, in Lizenz gegeben oder es werden anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz eingegangen.

Anfragen sind zu richten an Ingenieur R. Zehnder-Sporry,
Direktor in Montreux.

Zürcher

Zuverlässige

QualiräF

-Fabrik
Zürich I.

Merallfaden-
Lampen

Spezial-Hebezeuge
für das Baufach
enthält unser Prospekt

Nr. 32.

Verlangen Sie unverbindliche

Zusendung von

Heinrich de Fries, G.m.b.H.
Düsseldorf 32 : Berlin SW 68 : Wien VII/3.

Vertreter für die Schweiz: Ingenieur Ulfred Rubilt,
Zürich I, Caspar Escherhaus.
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fcm Preiswürdige Schweizer- a

Spezialität \tebezeuge 1
ES m_Ë FlaschenzüKrane.Verladeanla Elektro WindenenSM

Ä7 MÄSCHINe itfäbfuik.w £ 1 f^fl T'?A

BASEly

0
0
0
0

J. Regli, Loretz & Walker, Wassen (Uri)
Telegramm-Adresse
„Gemsbock Wassen" Telephon Gotthardgranitbrüche Eigene Steinbrüche

liefert ("irîl n|f jafVlPitPfl 'eden Un?fan6e?. bei. bescheid.
nung u. jed. wünscht) BearbeiFA Gotthardgranit aus Wassen und Gurtnellen, sowie

in Tesslner- und Verzaska-Granlt

0
0
0
0

ira_i™„ffl_s_s-i_s_s_sm_sM

Oehler & C°

flarau
Eisen- u. Stahlwerke

S3

bauen in mustergültiger Ausführung

Baggermaschinen
.'. für jeden Verwendungszweck. .'.

Spezialität: See- und Flussbagger
.". .'. mit Sortiervorrichtung. .'. .'.

ra-Mmm™m-immm^
Gesellschaft der L. v. Roll'schen Eisenwerke, Gerlafingen.

Werk: Giesserei Bern in Bern.

m
:. ::.

Konstrnktionswerkstätten.
„Grand Prix" an der Internationalen Ausstellung Mailand 1906 —
,,Grand Prix" an der Internationalen Ausstellung der Anwendungen der
Elektrizität in Marseille 1908 — „Hors Concours" an der Internationalen

Aussellung Turin 1911 für Seilbahnen und Zahnstangenoberbau.

Spezialfabrik für Hebezeuge.
Laufkrane jeder Art, für Hand- oder elektrischen

Betrieb.
Dreh- und Bockkrane, feste und fahrbare,

für Hand- oder elektrischen Betrieb.
Warenaufzüge für hydraulischen, Transmissions-

oder elektrischen Betrieb.
Förderwinden für Hand-, Transmissions- oder

elektrischen und anderen Motorenantrieb.

Andere Spezialitäten der Firma:
Eisenbahnmaterial, Seilbahnen, Zahnstangenoberbau

für Bergbahnen, Schleusen und Wehranlagen.
Nähere Angaben und Projekte, sowie Referenzen stehen

zu Diensten.
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ERSTE.
PREISE^

GERSTE
_= PREISE

UNDAU-ARBON V 7 5URESNES (PARIS)

£angjähr. Garanlie

Anwendbar auf
Beton und Holz

Benötigt nur ein-

facheSpenglerarbeit

Telegramm-fldr.
iocherco

Prospekte, Zeugnisse und Referenzen zur Vertagung

Dreifach imprägniertes

Pappolein-Kletedadi
mit aufgepressler Sand- und Kiesschicht

bereits ausgeführt

ca. 5 Millionen Quadratmeter
wovon in der Schweiz ca. 60,000 mz

Generalvertretung für die Schweiz:

Locher & Cie., Zürich, Talsfr. TO
Ingenieurbureau und Bauunternehmung

für Hoch- und Tiefbau

Eigengewicht per m2

nur ZO bis 25 kg

Dachneigung
2 bis 20 Proz.

:-: Feuersicher :-:

Telephon Nr. 2084

Institut Minerva
Zürich

Rasche und grürtdl.
Vorbereitung aufdie

Maturitär

Patent-Verkauf
odlizenz-Abgabe

Die Inhaberin des Schweizer
Patentes Nr. 36241, betreffend
„Einrichtung an Luftsauge'
bremsanlagen zur Betätigung
von akustischen
Signalvorrichtungen durch die Abluft

der Luftsaugepumpen",
wünscht mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes,
beziehungsweise Abgabe d. Lizenz
für die Schweiz zwecks Fabrikation

des Patentgegenstandes in
der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um
weitere Auskunft zu wenden an
das Patentanwaltsbureau E.Blum
§ CS, Bahnhofstr. 74, Zürich I.

Scharfe.sauberdruckende

Präzisions-

Reisszeuge
Clemens Riefler

Nesselwang u. HOnchen

(Bayern).
Gegründet 1841.

Paris 1900 Grand Prix.
Brüssel 1910

Zwei Grand Prix.
Illustr. Preislisten gratis
Die Zirkel der echten

Rieflerreisszeuge
sind am Kopf mit
demNamenRIEFLER

gestempelt.
In ZÜRICH IV bei

RICH. CORADI.

ft SA •'• Ingenieurbureau und Unternehmung für moderne technische Anlagen .•. îç
1 J. Schlatter & Co.. Zürich I
A erstellen :

Ventilations-Anlagen
kombiniert mit Luftheizung, Kühlung und Befeuchtung. — Entstaubungs-, Entnebelungs-,
Spähnetransport- und Trocken-Anlagen. — Staubsammel- und Luftfilter-Anlagen,
trocken und nass. — Saugzug-Anlagen für Feuerungen, Gase etc. — Ventilatoren.
Kompressoren und Pumpen. — Seil- und Rohrpostanlagen. Vakuum-Reiniger etc. etc.

Ganze Einrichtungen für jeden Zweck.

ï
Bei Bestellungen wolle man sich auf die „Schweizerische Bauzeitung" beziehen.
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Sprecher $ Schuh M
Fabrik elektrischer Apparate

¥ flarau ^
Starkstromapparate

bis 80000 Voü

bis 4000 flmp.

Freileitung-Maslenschalier.

V

DRAHTSEILE

VORMALS

j.JIC.OECHSUNï.MflNDELBflUMj

| SCHflFFHfiUSEN §
9E TELEPHON: TELECRflME:Ä
Ä 242 CORDA ••

DRAHTSEIL - GERUESTVERBIKDER
HANF CERUESTSTRlCKEurlflURERSGHNUERE,

fljigjKy^BaiaajtfaaBiaHi^J^VWt^^

Ç»
¦ :.

¦ ¦'

y^

*S
*8

Drahtseilbahnen
für Personenbeförderung

Eiserne Bahn- und Strassenbrücken
Eisenbauten für Fabriken

Dachkonstruktionen, Sprengwerke, Türme
Leitungsmasten, Kranträger,

Turbinen, Regulatoren, Schleusen
Wehranlagen, Rohrleitungen, Dampfkessel

Reservoirs
liefert als langjährige Spezialität die

e== Aktiengesellschaft der Maschinenfabrik von

Theodor Bell & Cie.
Kriens-Luzern
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Wissenschaftliches Technisches Kaufmännisches Uebersetzungsbureau 1 w. t. k. i
Zürich auf der Mauer 13. Tel. 9553, Uebersetzungen in alle und aus allen Sprachen nur von Fachleuten in ihrer Muttersprache.

émm

Fahrradständer
ganz aus Eisen mit Schutzdach aus
verzinktem Wellblech, im Gebräuche vorzüglich
bewährt, liefert zu billigen Preisen die

Aktiengesellschaft der

Maschinenfabrik von Louis Giroud, Ölten.

Prospekte stehen zu Diensten.
In der Schweiz viele hundert im Gebrauch.

f,

£
w

n n n RECLAMF

Gelseirkirchener
Gussstahl & Eisenwerke

vorm.Munscheid & Cie.
GELSEN KIRCHEN

WESTFALEN
Stahlformguss bis zum Gewichte von 50000 kg. o
Kurze Lieferfristen auch für die grössten Aufträge

GENERALVERTRETER
Für die Schweiz :

SCHMASSMANN&C?
SPEZIALHAUS FÜR EISENBAHNBEDARF

BAHNHOFSIR..HO

A
?4

I Brun & Co., Ketten- und
Hebezeugtabrik Webikon

Einzige Fabrik der Schweiz, die

a*** Flaschenzüge HPÇ
in „Apparat" und „Ketten" selbst herstellt,

daher:

prompteste und sorgfältigste Bedienung und
billigste Preise.

Kr*Kr*^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^
t

ÄTEHTÄHWALTE
* E BLUM&0 Dipl Jngenieure

GesründetI878tZÜRKH-BaHNH0F6TR.74

Sperrholzplatten
in Erlen, Birken und Okome in
diversen Stärken und Größen,
auch n. Maßangabe zugeschnitten

in nur besten Qualitäten.

Bildhauerarbeit,
Kehlleisten, Wellenstäbe,
Treppensprossen, Treppenpfosten, u.
sonstige für den Innenausbau
vorkommenden Bestandteilen liefert
in garantiert sauberer Ausführung

in jeder Ho'zart
A. Dreher & Cie.,

Holzwarenfabrik und Bildhauerei,
Gottlieben (Thurgau).

Suter-SfteHeM?
ZURICH

IHr_M
PAT.N? Z8936

HELVETIA
DRAHTGEFLECHT

Galvanisiert

DAS SCHONSrt
BILLIGSrEtSOUDESTE

Advokat Wenger
Zürich I, Usteristrasse 12

besorgt speziell auch

Techn. Recht

Blanc Fixe
„Gellarius"

Idealstes Innenweiß.
Nur mit heißem Wasser

« anzumachen. Spez. f. Gips»
decken u. Gipsverputz,
sowie Erneuerung alter

Anstriche.

???????????????????t
I Mart. Keiler, Zürich I.

Formerwerkzeuge
für

Kunststein Fabrikation |

i I W | I

'¦**

Kanlenbrecher, Spachteln, Schaufeln

empfiehlt
B. Enzler, Appenzell

Nachfolger von F. Kienast, Winterthur.

Illustr. Preislisten stehen zu Diensten
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127,1
Minuten
Fräszeit, also weniger

als ein Zehntel
der bisherigen
Drehbankarbeit erfordert
die saubere
Fertigstellung des
nebenstehenden Spitzgewindes

von 40 mm
Durchmesser und 40
mm Länge auf der

„Wanderer"
Gewinde - Fräsmaschine.

Wanderer-Werke A.-G.
Schönau bei Chemnitz.

W. Wolf, Ingenieur, Zürich I, Vertreter für die Schweiz.
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jfeu, Häcksel, Stroh,
aller Gattungen, liefern in separaten und
beliebig zusammengestellten Wagenladungen

franko jede Bahnstation oder in
Detailbezügen zu billigsten Tagespreisen

Gebrüder Renold, Fourage-Handlung und
Häckselfabrik in Zürich.

D= G. Lüscher
Ingenieurbureau und Bauunternehmung

Bahnhofstr. 624 ASiY2i\X Telephon Nr. 237

Plan-Aufnahmen und Projektierung für Fluss¬
korrektionen und

Wasser-Kraftanlagen
Hydrographisch-Geologische Vorarbeiten
Wasserbauten und pneumatische Fundationen
Luftschleusen und Wehre eigener Patente
Talsperren, Kanäle, Stollen etc.
Eisenbahn-, Brücken- und Strassenbauten
Wasserversorgungen, Taucherarbeiten
Bauaufsicht, Gutachten und Expertisen.

Schluss für die Inserate je Dienstags, abends.

Maschinenbau-Anstalt

mm
Goeln-Kalk

/.'^Sà

i.._L,-JL.

I

Zerkleinerungs-
Maschinen

Schotterwerke
Einrichtung von

Zementfabriken
Brikettierungs-

Anlagen
Filterpressen
Eisenkonstruktionen

Vertreten durch:

W. Mann & Co., Zürich IV
Telephon 8411 — Telegramme: Pressco

¦
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Die

Expansit*Korksteinplatten
Q Patent No. 42362 und 43515 ^

sind das wirkungsvollste, haltbarste u. leichteste Isolier-Baumaterial

EXPANSIT ist auf chemisch-physikalischem Wege veredelter Kork.
EXPANSIT schliesst durch die Art seiner Erzeugung Fäulniskeime aus.

EXPANSIT isoliert gegen Kälte, Wärme, Schall und Feuchtigkeit.
EXPANSIT erzielt Isolierwirkungen von höchster Güte. ::: ::: :::

Natur-Kork w h^XrOtri ICh «V T *"« Expnnsit-Kork

Schnitt durch die Korkzellen bei gleicher mikroskopischer Vergrösserung

W. E.
Die amtlich ermittelte und garantierte Wärmeleitzahl K -~r ¦---=- 0,038 bei 0° C.

wird von keinem aus Naturkork hergestellten Konkurrenzmaterial erreicht.

Spezialität :

Wasserbeständig imprägnierte Expansit-Korksteinplatten
zur Isolierung gegen Kälte-Verluste für

Kühlräume, Gefrier- u. Eiskühlanlagen, Bier-, Wein- u. Eiskeller.

Ausführung jeder Art Isolierungen durch eigene tüchtige Facharbeiter.

WANNER & Œ A.G., HORGEN
Generalvertreter der Firma Grünzweig & Hartmann, G. m. b. H., Korksteinfabrik,

Ludwigshafen a. Rh.
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